
I. 

STATISTISCH'~s 
BERICHTE :~~ .. k Jn. ' w 2"& 13 

Herausgeber: Statistisches Bundesamt /Wiesbaden 

Arb,-Nr, V/28/76 Erschienen am 24. September 1958 

(7250) 

-.~.~ . -
t!;:._" ,,_·: 

Die Umsatzentwicklung im Großhandel 
Schnellbericht für August 1958 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet. 



I -
I 

I 

I ' Die Umsatzentwick1ung im Großhandel des Bundesgebietes 
ün August 1958 

(ohne Ein- und" Verkaufsvereinigungen) 

Monatlicher Ylarenabsatz, nicht Zahlunc;seingang 

Anzahl Verändorung der Umsatzwerte 
der Be- Großhandelszweig richts-
firmen 

238 Lebensmittel 
212 Gemüse und Früchte 

I 163 Süßwaren 

179 Bier und alkoholfreie Getränke 

239 Tabakwaren 

309 Textilwaren 
darunter: 

76 Tuche und Futterstoffo 

65 Meterwaren 
168 Wirk-, Strick- und Kurz.-waren 

78 Schuhe 

189 Eisen und Stahl 

244 Holz 
216 Baustoffe 
113 Sanitärer Installationsbedarf 
106 Werkzeuge,Beschläge,Kleineisenwaren 

104 Haus- und Küchengeräte, Öfen, Herde 

87 Hohlglas und Keramik 

215 Elektrogeräte und Leitungsmaterial 

79 Rundfunk-,Fernseh- und Phonoartikel 

74 Farben, Lacke, Anstrichbedarf 

78 Arzneimittel, Drogen, Kosmetika 

63 Schreib- und Papierwaren 

236 Getreide, Futter- und Düngemittel 
I 

I f UotO<<OOied I in der Zahl 
(der Kalendertage 
(der Verkaufstage 

- 2 -

Aug. 581 Auz. 57 1 Aug. 58 8 
gegen gegen gegen 

Juli 58 Juli 57 Aug. 57 8 

- 1 2 - 5 + 3 
15 5 20 

I - - -
- 5 + 16 - 9 

- 2 - 1 3 I + 8 

- 5 - 2 + 2 

- 2 + 6 - 9 

- 1 7 - 3 - 16 
+ 15 I + 22 - 11 

- 0 
~ + 4 - 7 I 

+ 8 + 10 - 3 

- 8 - 1 - 10 

- 7 - 4 0 l - 6 - 1 + 15 

- 4 0 + 2 I 
- 9 - 9 + 3 

0 + 7 0 

0 - 7 + 9 
- 8 - 10 + 5 
- 4 + 2 0 

- 6 - 3 + 8 i 
! - 10 - 7 + 4 ' 

+ 7 + 22 - 4 

+ 36 i + 79 I - 25 
: 

- - 4 vH I 

' ' 

i:n vH I 

Mon. 58 
gegen 
IWan. 57 
+ 12 I 

' ' + 0 

+ 5 
+ 4 
+ 5 

0 • - 2 I 
- 5 
+ 1 

+ 4 

0 

- 3 
+ 4 
- 1 

+ 4 
+ 8 

+ 7 
+ 10 • + 31 

+ 4 

+ 11 

+ 7 I 
- 2 I 

' 

0 
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lF1 Aurrust 1958 lagen die Umsätze in den meisten Fadl"Z':Ieigen des Großhan-

dels - teilweise saisonbedingt - niedriger als im Juli. In einigen Brau-

chen war cler Rückgang stärker als vom Juli zum August des vorangegangenen 
Jahres. Auch ce:::;enüber dem ~ilonat August 1957 i.:~:t teilv;eise eine Abschwä-

chung der Umsatztätigkeit festzustellen. So wurde die UmsatzhBhe des vor-
jährigen Aucus·t in einer Reihe von G~~3chi:iftszvreigon dem 1.-7orte nach unter-
schritten oder nur knapp erreicht~ In an.deren Zvrei~;er_ verlangsamte .sich 

' das in den Vormonaten beobachtete Wachstumstempo. Für den Zeitraum Januar 
bio Au:.;·ust 1958 zeigen die Umsätze jedoch ej.ne günstigere Entwicklung 
ge{~enübe:r dem Vorjahr; nur bei 3 Großhandelsz•:reigen ergeben sich hierbei 

Umsatzminderungen um einige Prozento. 

Im Nahrungs- und Genußmittelbereich blieben vor allem die Umsätze des 
Früchtegroßhandels unter dem Ergebnis des Monats August 1957 (- 20 vH); 
die Ursache dürfte zu einem nicht geringen ·:re-il auf den beachtlichen 

Rückgang der Obst- und Gemüsepreise zurückzuführen sein. Der Süßwarengroß-
handel, bei dem sich vom Juli zum August abweichend von der saisonüblichen 
Ent1Yicklung- ein Umsatzminus ergab, setzte um ;.1 vH weniger um als vor Jah-

resfrist. Demgecenüber erhöhten sich im Vergleich zu den entsprechenden 

Vorjahrs11erten die Verkäufe des Biergroßhandels (+ 8 vH), des Lebensmit-
tGlgroßhandels ( + 3 vH) und de8 Taloakwarengroßhandels ( + 2 vH). 

In den einzelnen Sparten des Textilwarengroßhe,ndels erlangten die Abschwä-
chungstendenzen unter dem Einfluß der wettarbedingten Zurückhaltung der 
Abnehmer wieder ein grbßeros Ge~icht. So blieben die Augustumsätze des 
Großhandels mit Wirk-, Strick- und Kurzware~ entgecen dem saisonüblichen 
Rhythmus hinter den Ergebnissen des l•!onats Juli zurück, und die Zunahme 
der Urnsätze des ME:!terwarengroßhandels war y.,reit geringer, der Rückgang der 

Verkäufe dGs Tuchhandels bedeutend stärker als vom Juli zum August des 
vorhergehenden Jahres. Im gesamten 'rextih:arengroßhandel sowie in den ein-
zelnen Facl'lz,.eigen dieser Warengruppe la:;en die Umsätze um rund 7 bis 
16 vH unter dom im August 1957 erzielten Niveau. Faßt man allerdings die 
Umsätze der Monate J·anuar tis A'-.lgust 1958 zusammen, so Drgeben sich in 

diesGm Warenbereich ebenso hohe Umsätze ·,;ie in den ersten 8 Monaten 1957. 
Im Schuhgroßhandel verminderten sie sich um 3 vE. 

In den übrigen konsumorientierten Großhandelszweigen l.'lurden die Ergebnisse 

des Monats Auc;ust 1957 lodiglich vom Großhandel mit Hohlglas und Keramik 
(+ 9 vH) urid vom Großhandel mit Arzneimitteln, Drogen und Kosmetika 
(+ 4 vH) übertroffen. Beim Großhandel mit Haus- vnd Küchengeräten, Öfen 
und Herden so\,vie im Großhandel :1ü t Rundfunk- 1 Fernseh- und Phonoartikeln 

entsprachen .sie ctv.ra denen des entsprechenden Vorjahrsmonats. Die Verkäufe 
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des Schreib- and Papierwarengroßhandels lag0n l<ffi 4 vH niedriger als vor 
I 

Jahresfrist 

Im Großhandel mit Produktions,gütem war die Absatztätic;kei t in den vorwie-

gend von der Bauwirtschaft abhiingigen Bre.nchen nicht so lebhaft wie im 

cflonat Juli. Immerhin konnte Cler Eacw toffhandel im August die entsprechen-

<len Vorjahrswerte um 15 v!I verbessern. Im bisherigen Jahresablauf beläuft 

sich der Umsatzzuwachs dieser Branche im Vergleich mit den Monaten Januar 

bis August 1957 aucf 4 vil. Eine schwächer ausc:;eprägte Dmsatzbelebung gegen-

über dem vorjährigen August erz.iol tari cler Großhandel mit Farben, Lacken und 

Anstrichbedarf ( + 8 vH), mit Elektrogeräten und Leitungsmaterial ( + 5 vlf), 

mit W8:rkzeugen, Beschläcen und~ Kleineis"nwaren ( + 3 vH) sowie mit Sanitä-

rem Installationsbedarf ( + 2 vH). Wähccond sich die Umsätze des Holzhandels 

ot~a au: der aöhe dos vorgleicl1b2ren Vorjahrsmonats hielten, konnte der 

Eisen- unCL Ste,hlhandGl seinen 1lorjahrsstand nicht erreichen (- \10 vH); zu 

konstanten Preisen gerechnet dürfto hier der Umsatz um etwa 15 vH niedriger 

liegen als im vorjährigen Aue,uBt. 

Im Larcdhandel, bei dem vom Juli zum August des Vorjahres eine über das 

saisonUbliche Ausmaß vreit hinausi?;-c;hende Auf<,1_,ärtsentw:5.cklung der Umsätze 

zu beobachten wa~ ( + 79 vH), ~1iel t sich die "Jmsatzauswei tung untor dem 

~influß der Witterung diesmal in engeren Grenzen(+ 36 vH). Mithin erreich-

ter_ ceie u;JSe,tzwerte Licht die Vorjahrsziffern; die Verkäufe lagen vielmehr 

um 25 vE unter den Ergebnissen des Monats Au~ust 1957. 
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